
Info: Sozialpädagogische  

Tagesgruppe für Jugendliche 
ergänzende Informationen zum Faltblatt  
„Jugendhilfe“ 
 

 

 
 
1. Einleitung 
Die Tagesgruppe ist eine eigenständige Form 
der Hilfen zur Erziehung, wie sie in §§ 27 und 
32 SGB VIII beschreiben sind. Die 
Tagesgruppe orientiert ihre Hilfsangebote 
individuell an dem Bedarf des Jugendlichen 
bzw. der Familie. 
 
2. Welche Anlässe für den Besuch einer 
Tagesgruppe gibt es? 
• Erziehungsprobleme 
• Verhaltensauffälligkeiten 
• AD(H)S 
• Schulverweigerung / problematisches 

Verhalten im Schulsystem 
• Gewaltbereitschaft 
• Familiäre Krisensituationen 
• Entwicklungsdefizite 
• Traumatisierung, z. B. durch den Tod 

eines Elternteils... 
 
3. Welche Ziele hat die Tagesgruppe? 
Die Tagesgruppe orientiert sich an den 
Zielen, die gemeinsam mit den Betroffenen 
und dem Jugendamt in einem 
Hilfeplangespräch festgelegt werden. Dies 
können u. a. sein: 
• Familiensystem stärken 
• Zusammenleben bewusster gestalten 
• Neue Handlungsweisen erarbeiten 
• Lösungen für Konflikte finden 
• Jugendliche stabilisieren 
• Vorhandene Fähigkeiten besser nutzen 
• Neue, positive Erfahrungen machen... 
 
4. Was kann die Tagesgruppe leisten? 
Wir können die Familie und den Jugendlichen 
bei der Bearbeitung ihrer Probleme 
unterstützen, stärken und begleiten. 
 
 
 
 
 
 

 
 
Familienberatung  
• Systemische Beratungsgespräche,  

nach Bedarf in 2-4wöchigem Abstand 
• Unterstützung und Beratung von Familien 

bei den Themen ADHS, 
Schulverweigerung und Gewalt 

• Familien Camping Wochenende 
 
Soziale Gruppenarbeit – die Gruppe als 
Lebensraum und Lernfeld für die 
Jugendlichen 
• Gemeinsames Mittagessen 
• Hausaufgabengruppen 
• Schwimmangebot 
• Ferienaktionen 
• Freispiel (pädagogisch begleitet) 
• Einwöchige Ferienfreizeit 
 
Individuelle Förderung des Jugendlichen 
• Sozialpädagogische Maßnahmen – auf 

konkretes Handeln, Projekte ausgelegt 
• Kooperation mit Logo- und 

Ergotherapeuten 
• Kooperation mit Kinder- und 

Jugendpsychotherapeuten der 
Erziehungsberatungsstelle des SkF Düren 

 
Schulische Förderung 
• Hausaufgabenbetreuung 
• Zusammenarbeit mit Schulen 
 
Vernetzung mit anderen 
Kooperationspartnern 
• Begleitung zu externen Helfern 
• Zusammenarbeit mit Beratungsstellen 

und externen therapeutischen Hilfen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



   

5. Wie ist die Arbeit organisiert? 
10 Jugendliche im Alter von 12 - 15 Jahren 
besuchen von Montag bis Freitag die Gruppe 
und werden von Fachkräften professionell 
betreut. Ein fester Tagesablauf bietet den 
Jugendlichen Orientierung und Sicherheit: 
 
- Betreuungszeiten von 11:30 – 17:00/18:00 Uhr 
- Spiel und Entspannung bis zum Mittagessen 
- 13:30 Mittagessen 
- 14:30 Erledigung diverser „Ämter“ 
- 15:00 Hausaufgabenbetreuung 
- 16:00 sozialpäd. Freizeitangebote 
- 17:00 Ende (1x wöchentlich bis 18:00 Uhr) 
 
6. Was erwarten wir von Ihnen? 
• Bereitschaft zur Veränderung 
• Zusammenarbeit 
• Problembewusstsein 
• Offenheit für Beratungsgespräche 
 
7. Wer wird Ihnen begegnen?  
Das Team der Tagesgruppe setzt sich aus 
weiblichen und männlichen Fachkräften 
zusammen, die sich auf 3 Planstellen 
aufteilen. 
 
• Diplom-Sozialpädagogen/ -innen 
• Diplom-Sozialarbeiter/ -innen 
 

 
 
Zusatzqualifikationen u.a.: 
• Systemischer Beratung 
• Deeskalationsmethoden 
• Anti-Gewalt-Trainerschein 
 
8. Wie bekommen Sie Ihre Hilfe? 
Die Gewährung der Hilfeform erfolgt auf Ihren 
Antrag durch das zuständige Jugendamt: 

• Stadt Düren: 02421  25-21 01/02 
• Kreis Düren: 02421  22-11 11  
 
Wird Ihr Antrag auf „Hilfe zur Erziehung“ 
bewilligt und die Aufnahme in die Tages-
gruppe befürwortet, erfolgt die Finanzierung 
durch das Jugendamt. 
In regelmäßigen Hilfeplangesprächen 
stimmen die Familie, das Jugendamt und die 
Tagesgruppe den weiteren Bedarf 
miteinander ab und legen Zielvereinbarungen 
fest. 
 
 Haben Sie noch Fragen? 
Wir informieren Sie gern! Kontaktieren Sie uns 
unter: 
 
Sozialdienst katholischer Frauen e.V. 
Sozialpädagogische Tagesgruppe  
für Jugendliche 
Bonner Straße 11-13 
52349 Düren 
Telefon: 02421  28 43-230 
Telefax: 02421  28 43-10 
E-Mail: tgj@skf-dueren.de  
 
Wir über uns – der SkF Düren e.V. 
Unser gemeinnütziger Verein wurde 1906 als 
Ortsgruppe von Dürener Frauen gegründet. 
Mittlerweile hat er über 400 ehrenamtliche 
und hauptberufliche Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter. Die Kinder-, Jugend- und 
Familienhilfe ist eines unserer wichtigsten 
Aufgabenfelder. Schauen Sie doch 
ergänzend in die Image-Broschüre oder 
besuchen unsere Internetseite www.skf-
dueren.de.  
 
Unsere Beratung ist vertraulich und 
unabhängig von Geschlecht, Nationalität oder 
Konfession. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Stand der Informationen: 01. Februar 2013 


